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Bürger für Meckenheim, Max-Planck-Straße 35a, 53340 Meckenheim

An den
Vorsitzenden des
Ausschusses für Soziales und Integration
Herr Wilfried Wieland

über

Herrn Bürgermeister Bert Spilles
Bahnhofstraße 22
53340 Meckenheim

23. Juni 2010

Aufnahme eines Tagespunktes für die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales und 
Integration am 8.7.2010
hier: Bildung eines Integrationsrates

Sehr geehrter Herr Wieland,
sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die  Fraktion Bürger für Meckenheim bittet Sie, das Thema
Bildung eines Integrationsrates

auf die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Soziales und Integration am 
8.7.2010 zu setzen.

Begründung:

Die besondere Bedeutung der Integration für alle Bereiche der Gesellschaft und eines gedeihlichen 
Zusammenlebens ist allgemein anerkannt.

Es gibt in der Stadt Meckenheim viele, insbesondere ehrenamtliche Gruppierungen, die in der 
Integrationsarbeit tätig sind. Die hier bereits geleistete Arbeit sollte durch eine offiziell und öffentlich 
tätige Institution unterstützt und – wo immer möglich – auch gebündelt werden. 

Die Gemeindeordnung sieht hierzu im § 27 die Einrichtung von Integrationsräten vor. 
Kommunen, in denen mindestens 5.000 ausländische Mitbürger leben, sind zur Bildung eines 
Integrationsrates verpflichtet.
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Johannes Steger
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Kommunen, die diese Grenze nicht erreichen, können einen Integrationsrat durch einen 
entsprechenden Ratsbeschluss auf freiwilliger Basis bilden. 

Der Integrationsrat setzt sich zu gleichen Teilen aus gewählten ausländischen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern sowie vom Rat benannten weiteren Mitgliedern zusammen. Wählbar sind auch 
diejenigen nicht deutschstämmigen Mitbürgerinnen und Mitbürger, die noch nicht länger als 5 Jahre 
die deutsche Staatsbürgerschaft erworben haben. 

Die in Meckenheim lebenden ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger würden durch einen 
solchen Integrationsrat eine offizielle Vertretung für ihre kommunalen Interessen erhalten, die einen 
effektiven und wichtigen Beitrag für die Integration leisten kann.

Die BfM-Fraktion stellt den Antrag dem zuständigen Ausschuss für Soziales und Integration hiermit
zur Diskussion. Ziel sollte es sein, dass der Ausschuss dem Rat die Empfehlung ausspricht, den 
Beschluss zu fassen, einen Integrationsrat einzurichten.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Soziales und Integration empfiehlt dem Rat der Stadt Meckenheim die 
Bildung eines Integrationsrates.

Mit freundlichen Grüßen

Johannes Steger


